
Das Magdeburger Recht in seinen Auswirkungen auf Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft im östlichen Mitteleuropa.  

Überlegungen zu einem europäischen Ausstellungsprojekt 
 

Workshop des Deutschen Historischen Instituts in Warschau  
und des Kulturhistorischen Museums in Magdeburg,  

11. Juni 2010 
Vortragssaal des DHI Warschau, Aleje Ujazdowskie 39 

 
 
9.00 Uhr  Begrüßung und Einführung: Eduard Mühle (Warszawa) 
 

Sektion 1: Zum Stand der Forschung 
    
9.15 – 10.15 Uhr Aus rechthistorischer Sicht  

Impulsreferat: Heiner Lück (Halle/Saale) 
    

10.15 – 11.15 Uhr Aus stadthistorischer Sicht  
Impulsreferat: Sławomir Gawlas (Warszawa) 

 
11.15 – 11.45 Uhr Kaffeepause 
 
11.45 – 12.45 Uhr Aus archäologischer Sicht  

Impulsreferat: Jerzy Piekalski (Wrocław) 
 
12.45 – 13.30 Uhr Gesamtdiskussion und Fazit zu Sektion 1 
 
13.30 – 15.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
 
15.00 Uhr  Sektion 2: Möglichkeiten einer museumsdidaktischen Umsetzung 
    
15.00 – 16.00 Uhr Das Magdeburger Recht - Voraussetzungen und Ziele eines europäischen 

Ausstellungsprojektes aus der Magdeburger Perspektive 
 Impulsreferat: Matthias Puhle (Magdeburg) 
 
16.00 – 17.00 Uhr Das Magdeburger Recht - Voraussetzungen und Ziele eines europäischen 

Ausstellungsprojektes aus der Perspektive eines polnischen Nationalmuse-
ums  

 Impulsreferat: Robert Kostro, Museum der Geschichte Polens (Warszawa) 
 
17.00 – 17.30 Uhr Kaffeepause 
 
17.30 – 18.30 Uhr Das Magdeburger Recht - Voraussetzungen und Ziele eines europäischen 

Ausstellungsprojektes aus der Perspektive eines polnischen Stadtmuseums 
 Impulsreferat: Grażyna Lichończak-Nurek (Kraków) 
 
18.30 – 19.30 Uhr Gesamtdiskussion und Fazit zu Sektion 2 
 
20.00 Uhr  Gemeinsames Abendessen 


